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Abmnements EmtlldNg
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das Halle sche Tageblatt
für das mit dem 1 Juli beginnende

3 Quartal des Jahres 1884
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Herum
trägern oder in unterzeichneter Expedition erneuern zu
wollen da nur in diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung
möglich ist

Der Pränumerations Preis für das Quartal beträgt
in der Expedition wie aus allen Postanstalten nur 2 Mark

Expedition des Halle schm Tageblatts

Politische Tagesübersicht
Halle den 14 Juni

Im Reichstag fand gestern unter Vorsitz des
Fürsten Bismarck eine mehrstündige Sitzung des Staats
ministeriumS statt Der Bundesrath hat heute den Zucker
steuerentwurf erledigt und wird sich morgen mit der Ge
fchäftssteuer beschäftigen

Die Bundesraths Ausschüsse sollen die Novelle zum
Stempelgesetz vorgestern zu Ende berathen haben so
daß das Plenum des Bundesraths sich Freitag oder Sonn
abend mit der Angelegenheit wird befassen können De
von den Ausschüssen vorgenommenen wesentlichen Abände
rungen betreffen die Befreiungen sowie die Kontrol
bücher In Bezug auf die Befreiungen soll dem Ver
nehmen der B P N nach beschlossen worden sein die
betreffende Position folgendermaßen zu formuliren

Die vorbesiimmte Abgabe wird nicht erhoben
1 falls der Werth des Gegenstandes bei Waarengeschäften

nicht mehr als MOV Mark beträgt
2 für sogenannte Comptantgefchäfte über Wechsel gemünztes

oder ungemünztes Gold oder Silber
3 für Geschäfte über solche zur Weiterveräußeruug bestimmte

Sachen oder Waaren welche von einem der Contrahenten selbst
erzeugt oder handwerksmäßig hergestellt werden

4 für Geschäfte über solche Sachen oder Waaren welche zur
Weiterveräußerung nach vorgängiger fabrik oder handwerks
mäßiger Be oder Verarbeitung durch einen der Contraheuten
bestimmt sind

H 7 betreffend die Kontrolbestimmnngen soll dahin
abgeändert sein daß nicht die Original Steuerbücher son
dern wie bereits mitgetheilt nur Auszüge daraus welche
lediglich Nummer Datum und Betrag des Geschäfts ent

halten bei der Behörde einzuliefern sind wodurch die
Wahrung des Geschäftsgeheimnisses gesichert wäre Die
Original Steuerbücher sollen nur eingeliefert werden in
so weit die Steuerbehörde sich zu Stichproben genö
thigt sieht

Die N Allg Ztg ertheilt den jüngsten auch von
uns erwähnten Angaben des römischen Korrespondenten der
Germania über den Gang der Verhandlungen der preu

ßischen Regierung mit dem Vatikan bezüglich der Neu
besetzung des Erzbisthums Pofen Gnefen folgendes
kategorische Dementi

Wir haben schon einmal Anlaß genommen telegraphische
Meldungen der Germania betreffend den erzbischöflichen Stuhl
von Gnefen Posen ans Grund eingezogener Erkundigung zu berich
tigen Der Inhalt jenes und anderer Telegramme ist in einer
Korrespondenz der Germania vom 6 d M mit neuen Zuthaten
zu einem Gewebe vereinigt Wir wollen in Nachstehendem die
Hauptstücke desselben hervorheben und uns kurz darüber äußern Der
Papst soll sich in einer Audienz gegen Herrn von Schlözer bereit er
klärt haben die von dem Kardinal Ledochowski eingereichte Resignation
anzunehmen vorausgesetzt daß die preußische Regierung als Nach
folger einen Mann aceeptire der das Vertrauen sowohl des Heiligen
Stuhles wie auch der Diözefanbevölkeruug besitze und daß sie sich
verbindlich machen werde ernstlich Hand anzulegen an die Lösung der
prinzipiellen Hauptfragen betreffend die Vorbildung des Klerus und
die Anzeigepflicht Dies ist nicht wahr

Herr v Schlözer habe nach Berlin gemeldet die Erledigung
des Erzbisthums sei als eine vollendete Thatsache anzusehen da der
Papst die Resignation des Kardinals Ledochowski angenommen habe
Dies ist nicht wahr

Bald darauf habe der Kardinal Staatssekretär dem Herrn
v Schlözer eine Art Note zugestellt worin er diesem erklärt er sei
von dem Papst beauftragt in Unterhandlungen wegen Neubesetzung
des Erzstuhls zu treten Dies ist nicht wahr

Der Kardinal Staatssekretär habe sür das Erzbisthnm drei
Kandidaten in Vorschlag gebracht den Weihbischof Cybikowski den
Prinzen Edmund Radziwill und den Domherrn Likowski Dies ist
nicht wahr

Herr v Schlözer habe dies nach Berlin berichtet und dann
dem Kardinal mitgetheilt daß keiner der drei von dem heiligen Stuhl
propouirten Kandidaten der preußischen Regierung genehm fei Dies
ist natürlich auch nicht wahr

Die Germania wolle die Kürze unserer Auslassung entschul
digen Wenn sie uns die Zustimmung der römischen Kurie und der
päpstlichen Diplomatie zur Veröffentlichung der Verhandlungen ver
schaffen will so werden wir unseren Negationen positive Angaben
hinzufügen und uns auch über die Sätze der Korrespondenz vom
6 Juni änßern die wir heute übergangen haben

Die nationalliberale Fraktion wird der N L
C zufolge bei der Berathung des Gesetzes über die Post
dampfersubvention gegen die Kommissionsberathung stimmen
und die Vorlage annehmen Dagegen wird sich dem ableh

nenden Votum der deutschfreisinnigen Partei gegen den Ge
setzentwurf auch die Volkspartei anschließen

Vom 1 Juli ab stellt sich das Verhältniß der
Staats zu den Privatbahnen in Deutschland so daß
von den rund 35 500 Kilometern überhaupt vorhandenen
Bahnen nahezu 32000 Kilometer dem Staate angehören
Die größten noch vorhandenen Privatbahnen sind noch die
pfälzischen und die hessische Ludwigsbahn Die preußischen
Staats und vom Staate verwalteten Privatbahnen umfassen
allein 20 300 Kilometer Außer diesen werden noch von
dem preußischen Ministerium der öffentlichen Arbeiten die
1300 Kilometer langen Reichsbahnen verwaltet

Der braunschweigische Landtag hat die Verträge
mit Preußen betreffend das braunschweigische Eisenbahn Unter
nehmen und die anderweitige Regelung der die beiderseitigen
Gebiete berührenden Eisenbahn einstimmig genehmigt

Aus Kiel 9 Juni wird dem Franks Journ ge
schrieben Der Pester Lloyd brachte die Mittheilung daß
ein österreichischer Marine Offizier nach langem Forschen
einen Torpedo erfunden habe welcher einfach über Bord
geworfen sich selbst verankert und dadurch leicht die Ein
schließung einer feindlichen Flotte bewirken könne Ein
benachbartes Reich so hieß es in dem genannten Blatte

welchem dann die Erfindung angeboten wurde beeilte sich

dieselbe sofort zu erwerben Wie ich aus guter Quelle
erfahre hat die deutsche Regierung die in Rede stehende
Erfindung bedingungsweise acquirirt Es werden zur Zeit
im hiesigen Hafen mit diesen sogenannten Slrenminen
eingehende Versuche angestellt doch sollen die von einer
hierzu berufenen Fachkommission vorgenommenen Erprobungen
nur ein negatives Resultat ergeben haben so daß von einer
Erwerbung der Erfindung seitens unserer Marineverwaltung
höchst wahrscheinlich Abstand genommen wird

Der Berner Bund welcher als Organ der
schweizer Regierung gilt enthält in seiner Sonntagsnummer
unter der Rubrik Eidgenössische Nachrichten folgende selt
same Auslassung

Der deutsche Generalstab an der schweizer Grenze Von durch
aus glaubwürdiger Seite wird uus aus Berlin geschrieben Als zu
fälliger Ohrenzeuge eines Gesprächs deutscher Offiziere erfuhr ich daß
die diesjährige Uebungsreise des großen Generalstabes an unserer
Grenze zwischen Basel und Schaffhausen sich abspielen soll Diese
Reise fand voriges Jahr am Main bei Bamberg und Würzbnrg
statt es ist deshalb ein politischer Hintergedanke nicht nachweisbar
Ganz unzweifelhaft aber muß diese militärische Uebung in unseren
benachbarten Kantonen Beunruhigung hervorrufen und wird der
Wiederhall derselben in der Lokalpresse auch in weitere Kreise ge

Nachdruck verboten

le5Z Verloren
Roman von Ludwig Habicht

Fortsetzung

Petronella erzog Annunziata als ihre Tochter Sie
glaubte das Kind zu Haffen sie hatte sich vorgenommen
es zu peinigen und zu quälen und sich dadurch an dem
Vater zu rächen aber sie konnte diesen Plan nicht aus
führen Annunziata s Sanftmuth und Liebenswürdigkeit
gewannen ihr Herz die Zärtlichkeit mit der das liebe
bedürftige Kind sich ihr anschmiegte rührte sie sie liebte
das Mädchen und haßte es zugleich Einen Tag konnte
sie sich einbilden sie sei wirklich Annunziata s Mutter
dann überhäufte sie dieselbe mit Liebkosungen und suchte
ihr jeden Wunsch zu erfüllen an einem anderen Tage sah
sie in ihr wieder die Tochter des Verräthers und stieß sie
von sich Dadurch gerieth sie immer tiefer in jenen un
heilvollen Zwiespalt der ohnehin in ihrem Wesen begründet
lag Es gehörte ein von der Natur so rein mild und
sonnig angelegter Charakter wie ihn das geraubte Kind
besaß dazu um in einer solchen Atmosphäre nicht mora
lisch zu verkümmern

Je mehr Annunziata heranwuchs eine desto größere
Gewalt erhielt sie über Petronella Die Letztere hatte sich
nachgerade selbst in die Vorstellung hineingeredet daß sie
die Mutter des Mädchens sei Die Rachegedanken traten
in den Hintergrund und sie entwarf den Plan die Pflege
tochter mit ihrem Neffen Renzo zu verheirathen Es
kamen ein paar verhältnißmäßig friedliche Jahre für sie
bis Annunziata s Zusammentreffen mit Bernhard v Ham
merstein und Edwin s stürmische Werbung eine völlige
Umwälzung hervorbrachten

In Petronella wurde durch die beiden jungen Deutschen

die eigene Vergangenheit lebendig Mit aller Gewalt er
wachte die Erinnerung an das genossene Liebesglück damit
aber auch der Schmerz der Zorn der Haß der Verschmäh
ten und sie übertrug diese Gefühle von dem einen Deut
schen der sie verlassen auf seine Landsleute Nimmer
mehr durfte ein Deutscher Annunziata s Gatte werden sie
in ihr Vaterland vielleicht gar zu ihren Eltern zurück
führen Renzo keinen andern sollte sie heirathen Sie
errieth Annunziata s Liebe zu den Deutschen und das
steigerte ihre Wuth das Mädchen sollte sie nicht um ihre
Rache betrügen

Annunziata s Entführung so unschuldig das arme
Kind daran war hatte dazu beigetragen Petronella s Er
bitterung gegen sie zu steigern eine Erscheinung die ihre
Erklärung eben nur in dem aus Widersprüchen zusammen
gesetzten zerrissenen Wesen der beklagenswerthen Frau fand
Daß Annunziata in den beiden jungen Deutschen nicht die
Urheber ihrer Entführung sehen wollte brachte sie vollends
außer sich Hals über Kopf floh sie mit ihr und Renzo
ans Florenz hatte sie noch einen Rest von Ueberlegung
besessen so war er ihr nun abhanden gekommen In
Rom spornte Annunziata s passiver Widerstand gegen die
Verbindung mit Renzo Petronella an diese Heirath nun
desto eher durchzusetzen zuletzt wirkte der Anblick des
jungen Deutschen in Begleitung des einst so geliebten und
jetzt so bitter gehaßten Mannes auf sie wie Belladonna
Es bemächtigte sich ihrer eine Art von Tollwuth und in
diesem Zustande beging sie alle die Grausamkeiten gegen
Annunziata denen die Unglückliche sich durch die Flucht
entzog

Das Zusammentreffen mit Haidhaufen und der Ver
lust ihres Opfers bewirkten eine Erschütterung der ihre
Körperkraft erlag In wildem ohnmächtigem Toben und
Wüthen rieb sie sich auf Erst als die Ermattung des
nahenden Todes über sie kam gelang es dem Zuspruchs
des Paters Antonio dieses milden Seelenarztes ihren
störrischen Sinn zu beugen ihr das Bekenntniß ihrer
Schuld abzuringen Als bereuende Sünderin mit der
Bitte um Vergebung auf den Lippen war sie gestorben

Renzo der als Zeuge bei dem Bekenntniß der Tante
zugelassen worden war ganz zerknirscht Es war feit An
nunziata s Verschwinden überhaupt eine große Veränderung
mit ihm vorgegangen Er gelobte Petronella in die erkal
tende Hand er wolle Annunziata aufsuchen und ihre Ver
zeihung erbitten Pater Antonio glaubte die sür das junge
Mädchen so wichtigen Schriftstücke keinem sichereren Boten
anvertrauen zu können als dem jungen Manne

Der Regierungsrath hatte die Geschichte eines ver
irrten Herzens und eines verfehlten Lebens nicht aus den
Blättern gelesen auf denen Petronella ihre Schuld be
kannt Pater Antonio hatte das Geständniß kurz und
aktenmäßig abgefaßt wie es sich für ein Dokument ge
ziemte das bestimmt war vor den Augen leidenschaftsloser
Richter als Beweismittel zu gelten In dem Briefe der
nur in die Hände des Regierungsrathes kommen sollte
hatte er ausführlicher bei dem Seelenzustande der Ver
storbenen geweilt und was er verschwiegen das ergänzte

Haidhaufen aus Magda s Schilderungen wie aus den
eigenen Erinnerungen Das Bild der Jugendgeliebten stieg
vor ihm auf wie er sie zuerst erblickt und wie er sie er
schaut als er sich von ihr losgerissen, um sie zu fliehen
auf Nimmerwiedersehen Und dann sah er sie alle Wand
lungen durchmachen bis sie zu jener Megäre geworden
war die ihm an der Porta Ripa grande entgegenstürzte
und von den Pferden seines Wagens zur Seite geschleu
dert ward

Hatte er sie nickt aus ihrer Lebensbahn geschleudert
Hätte Marietta s Schicksal sich nicht anders gestaltet ohne
ihn Stunden lang saß er und sann und sann Heute
hatte er nicht Schopenhauer s Citat zur Hand Die
schlechten Streiche werden erst in jener Welt gebüßt die
dummen aber schon hier ein anderes Wort aus einem
anderen Buche tönte ihm in s Ohr Wer Wind säet
wird Sturm ernten

Er trat an s Fenster blickte zu dem Himmel auf der
weißblau sich über der glutherhitzten Erde ausspannte und
sagte halblaut

Verzeih Marietta verzeih wie ich Dir verzeihe
Ich habe so unheilvoll in Dein Leben gegriffen wie Du
in das meine Du bist es aber die verloren hat

Noch einmal las er den Brief des Pater Antonio
dann setzte er sich nieder um ihn zu beantworten und
reiche Geschenke für das Kloster wo Marietta verpflegt
worden war wie für seine Armen in die Hände des guten
Geistlichen zu legen Als dieses Geschäft beendet war
klingelte er und befahl seinen Wagen anzuspannen

Ich verreise auf ein paar Tage, sagte er zu seiner
Tochter die sehnsüchtig gewartet hatte daß der Vater aus
seinem Zimmer endlich wieder zum Vorschein kommen sollte

wenn ich wiederkomme bringe ich vielleicht Jemand mit
Rathe inzwischen wer es sein könne

Er küßte sie lächelnd auf die erröthende Wange und
stieg in den Wagen

Willst Du Dich nicht nach Renzo umsehen Vater
bat Magda vielleicht findest Du ihn noch

Er will nicht gefunden sein und er thut recht daran,
eutgegnete der Regierungsrath Laß ihn seine Straße
ziehen Eure Wege gehen auseinander

Aber wir denken an einander in Frieden, fügte
Magda hinzu

Der Regierungsrath stieg in den Wagen und fuhr
die ihm nachschauende Tochter noch mehrmals mit der Hand

grüßend davon Fortsetzung folgt



tragen Hat die Uebung also keinen politischen Hintergrund so soll
der Generalstab eine Gegend wählen in welcher er ein Nachbarvolk
mit welchen das deutsche Reich im besten Einvernehmen leben zu
wollen vorgiebt nicht beunruhigt Von diesem Gedanken ausgehend
kann es also dem Vertreter der Eidgenossenschaft nur ein Wort
kosten um die Abänderung des Programmes zu veranlassen und
wenn dies auch nicht seine Sache ist es kann ihm doch auch von

einer anderen Seite der Dank nicht fehlen ich meine von unsern
badischen Nachbarn die durch die Militärkouveution und das ver
wandtschaftliche Verhältniß ihres Fürsten der preußischen Soldaten
Wirthschaft machtlos überantwortet sind

Man darf annehmen daß der Bund dieser höchst
ungebührlichen Publikation die geeignete Nachschrift nach
senden wird

Von den Neuwahlen für den ungarischen Reichstag
die heute vorgenommen wurden sind bis jetzt 71 bekannt
es sind 46 Liberale 12 Kandidaten der gemäßigten Oppo
sition und 13 Unabhängige gewählt Unter den gewählten
Liberalen befinden sich der Ministerpräsident Tisza der
Justizminister Pauler und der Kammerpräsident Pechy die
Wahl derselben erfolgte meist einstimmig

Die Madrider Zeitungen erhielten sämmtlich zu Be
ginn dieser Woche gleichlautende Telegramme aus Paris
welche die lebensgefährliche Erkrankung des Hauptes der
spanischen Revolutionäre im Auslande des Ruiz Zo
rilla meldeten Auch an eine größere Anzahl von Pri
vatleuten gelangte die Depesche als deren Aufgeber in den
Telegrammen ein notorischer Anhänger und Begleiter Zo
rilla s genannt war An der Madrider Börse stiegen die
Course auf diese Nachricht an deren Wahrheit gegenüber
der Menge von Stimmen die sie gleichzeitig brachten nicht
gezweifelt wurde Wie sich jetzt herausstellt war das Ganze
das Manöver eines Fälschers

Die Jndspendance Belge meldet die gestern von ihr
gebrachte belgische Ministerliste werde folgende Veränderun
gen erfahren Malou Auswärtiges und Ministerpräsident
Bernaert öffentliche Arbeiten Woeste Inneres van de Pee
renboom Justiz Ferner solle ein Ministerium für den
Ackerbau errichtet werden das Portefeuille desselben über
nehme Moreau dagegen werde das Unterrichts Ministerium
aufgehoben Thonifsen der als Kandidat für dieses Ministe
rium genannt worden sei werde die Kammerpräsidentschaft
übernehmen Von den neu gewählten Brüsseler Deputirten
werde keiner in das Ministerium eintreten

Die französische Armeekommission hat gestern das
Amendement Lanessan welches die dreijährige Dienstzeit auf
recht erhält eine gewisse Anzahl militärisch ausgebildeter
Mannschaften aber schon nach ein oder zweijähriger Dienst
zeit vom Dienste bei der Fahne zu entlassen gestattet abge
lehnt Die Kammer wird über das Amendement Lanessan
heute definitive Entschließung fassen Die Deputirtenkam
mer wird voraussichtlich am Montag die Berathung der Ver
fassungsrevision beginnen und bis zum Schluß der Woche

zu Ende führen
In der gestrigen Sitzung des englischen Oberhauses

richtete Lord Sidmouth wegen Angra Pequena abermals eine
Anfrage an die Regierung Der Staatssekretär für Indien
Earl of Kimberley erwiderte die Verhandlungen mit der
deutschen Regierung dauerten fort es sei ihm nicht möglich
weitere Mittheilungen zu machen Lord Carnarvon sprach
sein Bedauern über die Verzögerung der Angelegenheit aus
und meinte daß bei einem prompteren Handeln der Regie
rung wohl ein befriedigenderer Abschluß zu erreichen gewesen

sein würde Damit wurde der Gegenstand verlassen
Im Unterhause wurde das Grey sche Amendement der
Reformbill nicht vor dem 1 Januar 1887 Gesetzeskraft zu
verleihen vom Premier Gladstone bekämpft und darauf vom
Antragsteller zurückgezogen Der Unterstaatssekretär Lord
Fitzmaurice erwiderte sodann auf eine bezügliche Anfrage die
Regierung habe von der französischen Regierung Versiche
rungen darüber erhalten daß sie keinerlei Anschläge bezüglich
Marokko s hege die französische Regierung weise jede Idee
der Errichtung eines Protektorates über Marokko zurück
Diese Versicherungen der französischen Regierung seien dem
englischen Gesandten in Tanger und von diesem der Regie
rung des Sultans von Marokko übermittelt worden

Die Angriffe der Sudanesen aus Suakin wieder
holen sich jetzt regelmäßig jede Nacht Wie sich die ägyp
tische Garnison dabei benimmt erhellt aus der Mitthei
lung daß die für dieselbe angeworbenen englischen Unter
offiziere insgesammt ihren Abschied gefordert haben als
Grund dieses gemeinsamen Schrittes geben sie die Feigheit
an welche die ägyptischen Offiziere und Soldaten während
der letzten Angriffe bei jeder Gelegenheit bekundet haben
Trotz der offiziellen Ableugnungen im Parlament erhält
sich die Nachricht vom Falle Berber s und der Nieder
metzelung der Garnison Times und Pall Mall Ga
zette schenken der Mittheilung Glauben und letztere meint
die Regierung habe eigentlich gar keinen Grund die Wahr
heit zu verhehlen da sie ja auf die Rettung der Garniso
nen ausdrücklich verzichtet habe und zur Politik des blu
tigen Schwamms zurückgekehrt sei

Folgendes Telegramm liegt vor
Suakin 13 Juni Telegramm der Agence

Havas In der vergangenen Nacht wurde ein ziemlich
heftiger Angriff auf die Stadt gemacht aber zurück
geschlagen

Deutsches Reich
Berlin 13 Juni

Se Majestät der Kaiser wohnte gestern Abend
zunächst der Vorstellung im Schauspielhause bei und besuchte
hierauf noch auf kurze Zeit die Opernvorstellung Am heu
tigen Vormittag ließ sich der Kaiser vom Hofmarschall Grasen
Perponcher und dem Polizeipräsidenten von Madai Vorträge
halten empfing den von seiner Besichtigungsreise nach Koblenz
hierher zurückgekehrten Kommandeur der zweiten Garde Jn
santerie Division General Lieutenant von Oppell und hierauf
auch die Besuche des Kronprinzen und der Prinzen Wilhelm
und Heinrich Im Laufe des Nachmittags arbeitete der
Kaiser noch längere Zeit allein und erledigte Regierungsan
gelegenhciten Zum Diner sind keine Einladungen ergangen

Der Kronprinz kehrte heute Vormittag 11 Uhr
nach Potsdam zurück wo derselbe im Neuen Palais noch
mehrere Vorträge entgegennahm

Bei der jüngst erfolgten Ankunft der Kaiserin
von Rußland in Petersburg resp in Gatschina spielte
sich nach einer Mittheilung der Pol Korr folgende Scene
ab Der Kaiser begab sich in den Salonwagen und nach
ersolgter Begrüßung traten die kaiserlichen Herrschaften auf
den Perron Hier sagte der Kaiser zu der Kaiserin absicht
lich so laut daß alle Anwesenden es hören konnten er sei
sehr glücklich daß Ihre Majestät wohlbehalten zurückgekehrt
sei aber womöglich noch glücklicher daß ihre Reise dazu beige
tragen habe die Bande der Freundschaft welche die
Höfe von Berlin und St Petersburg vereinigen
noch fester zu knüpfen Die kaiserliche Familie kehrte
mittels Extrazuges nach Peterhof zurück Auf der Station
wurden die Majestäten von den Großfürsten und den Groß
fürstinnen empfangen Hier wiederholte der Kaiser fast mit
denselben Worten die Ansprache welche er in Gatschina an
die Kaiserin gerichtet hatte

Wie verschiedene Zeitungen melden wird in Wies
baden in nächster Zeit eine Zusammenkunft zwischen
unserem Kaiser dem König und der Königin von
Dänemark und dem König von Griechenland
stattfinden

Ueber die Gerüchte welche die Reise des Prinzen
Wilhelm von Württemberg mit der Absicht der Wieder
vermählung desselben in Verbindung bringen schreibt man
aus Stuttgart In regelmäßig gut insormirten Kreisen
spricht man sich mit einer gewissen RückHaltung über die
der Reise des Prinzen nach London zu Grunde liegenden
Absichten aus schließt aber dabei den unterlaufenden Plan
einer Wiedervermählung keineswegs aus Was jedoch speziell
die Prinzessin Beatrice betrifft die dabei genannt worden
ist so war schon vor Jahren von einer Verehelichung
zwischen ihr und dem Prinzen Wilhelm die Rede ohne daß
sich irgend eine Folge daran knüpfte Ob damit die neu
aufgetauchten Gerüchte wahrscheinlicher werden mag dahin

gestellt bleiben
Gleichwie in den vorigen Jahren werden auch in diesem

Sommer bei Beginn der Schul und Gerichts Ferien
1 Extrazüge von Berlin nach Frankfurt a M uud Basel von den
betheiligten Staatsbahnen abgelassen werden Der erste Extrazug
kommt am 5 Juli Nachmittags 6 Uhr von dem Anhaltischen Bahn
hof nach Frankfurt a M zur Beförderung und wird von dort über
Heidelberg Freiburg nach Basel weitergeführt Der zweite Extrazug
wird am 14 Juli Nachmittags 1 Uhr von demselben Bahnhof abge
lassen uud ab Frankfurt a M über die Route Weißenburg Straß
burg befördert In beiden Extrazügen kommen Billets I III Klasse
Berlin Frankfurt a M und Berlin Basel mit ca 50 Prozent
Fahrpreisermäßigung einer Gültigkeitsdauer von 35 Tagen und mit
der Berechtigung zur Mitnahme von 15 Kg Freigepäck zur Ausgabe

Außerdem werden Rundreisebillets nach dem Rhein mit einer
Gültigkeitsdauer von 3 Wochen verausgabt welche zur Hinreise nach
Frankfurt a M mit den Extrazügen und ab Frankfurt a M zur
Weiter bezw Rückreise über Wiesbaden Rüdesheim Koblenz
Ems Wetzlar Gießen Kassel und Nordhausen berechtigen

Zu dem Extrazuge am 5 Juli cr werden auch Billets welche
zur Rückfahrt über die Schwarzwaldbahn berechtigen mit gleicher Er
mäßigung jedoch entsprechend erhöhten Preisen ausgegeben Sämmt
liche Billets berechtigen zur Rückreise mit allen sahrplanmäßigen Zügen
welche die betreffende Wagenklasse sichren und zur Fahrtunterbrechung
auf den auf ihnen vermerkten Eouponstationen

2 Extrazüge nach München Tyrol und dem Salzkammergute
Der erste Zug soll am 5 Juli der zweite am 15 Juli und der
dritte Zug am 2 August Abends 3 Uhr 10 Minuten von dem
Anhaltischen Bahnhof abgehen

Zur Ausgabe gelangen bei diesen Zügen Extra Retonr Billets
für die I und II Wagenklasse mit einer Gültigkeitsdauer von
42 Tagen und einer Fahrpreisermäßigung von ca 50 Prozent nach
den verschiedenen Richtungen Berlm München Berlin München
Salzburg oder Reichenhall Berlin München Kusstein und Berlin

München Lindau Die drei letztgenannten Arten von Billets be
rechtigen auch zur Hin oder Rückreise nach Venzburg Murnau
Unterpeißenberg Tölz oder Schliersee Die Rückreise muß stets über
München Hof Leipzig oder München Eger Leipzig ausgeführt
werden jedoch mit der Berechtigung der Fahrtunterbrechung an den
auf dem Billet vermerkten Eouponslationen auf der Rückreise und
bei der Wahl der Route München Nürnberg Hof entweder die
Strecke Nürnberg Bamberg Hof oder Nürnberg Bayrenth Hof
oder Nürnberg Mkt Redwitz Hos zu benutzen Ein Gepäckfrei
gewicht von 15 Kg wird auch aus die vorgenannten 4 Arten von
Billets gewährt

Wiesbaden 13 Juni Nachmittags Der Prinz
und die Prinzessin von Wales haben mit ihren Töchtern
heute Nachmittag 5 Uhr die Rückreise nach England angetreten

München 13 Juni Der Kaiser von Oesterreich traf
heute früh hier ein und fuhr sofort nach Feldafing wo er
einen mehrtägigen Aufenthalt zu nehmen gedenkt weiter

Belgien
Brüssel 13 Juni früh Gestern Abend durch

zogen wiederum einige Volkshaufen schreiend und singend
die Straßen der Stadt wurden aber bald durch die Polizei
zerstreut

Amerika
New Iork 12 Juni Als Präsidentschaftskandidaten

der demokratischen Partei werden nach der Ablehnung Tildens
jetzt Eleveland Bayard Mac Donald und Flower in Aussicht
genommen

Locales
Halle 14 JunijSchlafzimmer Einrichtungen Ausstellung

Wie bereits in gestriger Nummer seitens des Vorstandes
des Kunstgewerbevereins bekannt gegeben werden bereits
vom nächsten Montag ab im Saale der Volksschule die
infolge Konkurrenzausschreibens eingelaufenen 10 Schlaf
zimmer Einrichtungen feine Pracht Bucheinbände
Leipziger Firmen Lichtdrucke von dem Tafelsilber Ihrer
Kgl Hoheiten des Prinzen und der Prinzessin Wilhelm
künstlerisch ausgeführte Wechselformulare sowie Skizzen
einer Thordurchfahrt zur Besichtigung ausgestellt werden
Wir machen gern auf das edle Streben unseres rührigen
Kunstgewerbevereins den Kunstsinn möglichst auch im Häus

lichen zu fördern aufmerksam und können namentlich unseren
Hausfrauen welche ja bekanntlich stets bei dergleichen ihren
Kunstsinn durch zahlreiche Theilnahme bewiesen haben den Besuch

dieser Ausstellung empfehlen umsomehr als vorzüglich die ausge

stellten 10 Schlafzimmer Einrichtungen für das Frauenauge
so manches Neue mindestens aber Interessantes bieten
dürften Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene 20 H
für Kinder 10

fFür Touristen und Ferien Reisende
Die Ferien und Reisezeit naht heran Bald werden
Tausende und aber Tausende von Touristen hinausströmen
aus den engen Schranken ihrer Behausung und ihres heimi
schen Territoriums um in Gottes schöner weiter Welt sich
von den Anstrengungen und Mühen des Berufs zu erholen
Da möchten wir die beireffenden Touristen in ihrem
Interesse denn doch auf einen Gegenstand hinweisen dessen
Besitz für ihre Reisen ein wesentlicher Vortheil ja man
kann wohl sagen eine unbedingte Nothwendigkeit ist Wir
meinen einen guten Krimstecher Ein solches Glas muß
entschieden ein jeder Vergnügungsreisende besitzen wenn er
seine Reise vollend ganz ausnützen will Da ist nun in
neuester Zeit auf diesem Gebiete in dem optischen
Generaldepöt des Armee Lieferanten Herrn Richard
Treuer in Berlin Berlin 8 Mohrenstraße 41
eine verbessernde Erfindung gemacht die es wohl
verdient daß ihr die allgemeine Aufmerksamkeit und prak
tische Theilnahme zugewandt werde Auf Veranlassung
mehrerer europäischer Behörden ist nämlich von jenem alt
renommirten seit dem Jahre 1830 bestehenden General
Depot ein neues Distance G las konstruirt worden
das bereits in allen militärischen Kreisen Europas die höchste
Anerkennung und Auszeichnung sich erworben hat Das be
treffende Instrument hat 43 nun Objektiv Größe ist rein
achromatisch mit 8 Linsen versehen sehr elegant und
seidmäßig mit Leder Etuis und Riemen ausgestattet Zum
Gebrauch für die Offiziere bei Felddienstübungen als
Reise Glas sowie auch als Operngucker ist dieses vorzüg
liche Glas das die höchste Vollendung an Schärfe und
Reinheit sowie den Vorzug eines sehr großen Gesichts
feldes in sich vereinigt und von dem jedes Exemplar vom
Depot in tadelloser Güte geliefert wird ganz besonders
geeignet Was aber namentlich ins Gewicht fällt das ist
der billige Preis der den Besitz auch den weniger Be
mittelten ermöglicht Das General Depot übersendet das
Exemplar gegen Franko Einsendung von 15 oder gegen
Nachnahme dieses Betrages Bei Abnahme von zwölf
Stück erhält der qu Abnehmer ein Frei Exemplar bei
größeren Bestellungen erfolgen die Sendungen frachtfrei
Wer also eine Reise thun will der wird gut thun sich
rechtzeitig mit einem solchen unentbehrlichen Reisebegleiter
zu versehen

Gartenbau Vereins In der am Dienstag
unter Vorsitz des Herrn Prof I r Taschenberg stattgehabten
Monatsversammlung des Gartenbau Vereins sprach Herr
Dr Thamhayn dem Vereine in kurzer herzlicher Ansprache
seinen Dank aus für seine Ernennung zum Ehrenmitglieds
Hierauf sprach Herr Dr H eyer über Baumschulenbetrieb
Im hiesigen Königl landwirthschastl Justitut soll unter
Leitung des Herrn Dr Heyer eine Baumschule zu Lehr
zwecken angelegt werden Nachdem der Redner im Allge
meinen die Anlage einer Baumschule besprochen ging er zur
Besprechung von Veredlungen über und sprach namentlich
eingehend über Winterveredlungen und deren Methoden und
Ausführung Redner hat im vergangenen Winter umfassende
Veredlungen vorgenommen und zwar bis jetzt mit den zu
friedenstellendsten Resultaten Er glaubt durch die Winter
veredlungen mehrere Jahre früher zum Zielx zu gelangen
als durch Oculiren oder Pfropfen im Freien Zum Schlüsse
bemerkte der Redner daß in den Baumschulen Norddeutsch
lands vielfach das Winterveredeln in Süddeutschland dagegen
das Oculiren im Freien angewandt werde Hieran schloß
sich eine lebhafte Debatte Ausgestellt waren von Herrn
C Rosch Diemitz ein reichhaltiges Sortiment Oäiör s
larKvllisil von Herrn Hecker Giebichenstein ein Ltsxbs,
noiäes von Herrn Hanitzsch eine Gruppe Vvutxiö oi simtg
il xl von Herrn Schröter eine Gruppe Xodiinknks Aig näi
üorg und ol g,iM Z3 tubsrosg, neue afrikanische Tuberose
und von Herrn Lippert ein reichhaltiges Sortiment abge
schnittener Rosen Prämiirt wurden mit dem 2 Preis die
Oäikr ö1g rA0lliöll des Herrn C Rosch und die
nss des Herrn Schröter mit dem 3 Preis die llcut/ is des
Herrn Hanitzsch und die Rosen des Herrn Lippert Als
Preisrichter sungirten die Herren Wagner Günther Spind
ler Dr Thamhayn Siemens Als Mitglied neu angemel
det wurden Herr Garten Jnspector Kriele und Herr Kunst
gärtner Rumpf aus Passendorf

Hallescher Zuckerbericht vom 13 Juni
Rohzucker Die überaus staue Tendenz des Auslandes sowie

das mit Beginn der Woche etwas stärker austretende Angebot wirkten
in hohem Grade verstimmend auf den Markt so daß jllr l 6 und
95 Waare ein Preisrückgang von 0,80 1,00 für geringere
Qualitäten ein solcher bis zu 2,00 stattfand

Umsatz 9000 Sack
Rassiuirter Zucker Bei guter Nachfrage namentlich für

gem Zucker fanden einige Restläger zu den erhöhten Forderungen der
Inhaber schlanke Abnahme und beziffert sich der llinsatz aus ca
5000 Centner die successive zu 1,00 per 100 Xo höher bezahlt
wurden

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über
Kornzucker 36 48,60 49,00

SS 46,60 47,00
Z4

Rend ement 88 44,40 44,80
Nachprodukte 34 91 41,00 37,50

90 83 37,00 35,00
Unosmostrle Melasse ohne Tonne 6,00 7,00

Osmosirte 5,00 6,00Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade fsem ohne Faß

fein 63,50MeliS fsein 62,50sein

Gemahl Raffinade I mit Faß 61,00 62,00

Melis I 59,00
Farine



Provinzielles
Zeitz 11 Juni Der Oberpräsident unserer Pro

vinz Herr v Wolfs wird sich am is d M nach hier
begeben um mehrere größere Fabriketablissements zu be
suchen Die seiner Zeit von hier an die Oberpostdirek
tion nach Halle gesandre Petition wegen Errichtung einer
Postexpedition in der Oberstadt ist wie wir hören von
derselben abschläglich beschieden worden jedoch sind mehr

fache Verbesserungen in der Bestellung und Abholung wie
Anstellung eines neuen Briefträgers c in Aussicht gestellt

Erfurt Die Th Ztg erzählt Seit einiger Zeit
wurden die Bewohner der ersten Etage eines Hauses der
Andreasflur durch ein eigenthümliches Stampfen und
Grunzen welches aus dem oberen Stockwerke herabschallte
gestört auch machte sich ein Feuchtwerden der Zimmerdecke
bemerkbar Man machte der Polizei Meldung Da stellte
sich heraus daß die in dem oetreffenden Stockwerk woh
nenden keute drei allerliebste Schweinchen in Pflege hatten
Selbstverständlich wurden die sauberen Gäste schleunigst
exmittirt

Langensalza 13 Juni Eine ganz unerwartete
Erbschaft ist hier den drei betagten Schwestern Herzer von
denen zwei auf Kosten der Stadt im hiesigen siechenhof
untergebracht waren zu Theil geworden Jede derselben
hat von einer in Süddeutschland verstorbenen Verwandten
15 000 geerbt die ihnen auch bereits ausgezahlt sind
Die erwähnten bisher im Siechenhose verpflegten Schwestern
haben sofort diesen verlassen und eine kleine Privatwohnung
gemiethet um den Rest ihrer Tage in gemüthlicher Ruhe
zu verleben

Timmenrode bei Blankenburg Vor Kurzem brannte
in unserm Orte einer der größten Bauernhöfe nieder Man
glaubt daß das Feuer angelegt worden sei und hat auch
eine Verhaftung und die Vernehmung von etwa 70 Zeugen
bereits stattgefunden Auf dem Verhafteten ruht noch der
Verdacht seine Frau mit welcher er in Unsrieden lebte
ermordet zu haben Dieselbe wurde eines Morgens als
Leiche im Keller gefunden Sie lag unter einem Haken
und trug ein Tuch um den Hals das quer durchgerissen
war und der Vermuthung Raum geben konnte daß die Frau
sich selbst erhängt habe und als Leiche herabgefallen sei Das
Nähere wird die Untersuchung ergeben So viel steht sest
daß das eheliche Verhältniß das dentbar traurigste war die
Frau wuroe von dem Manne unaufhörlich gemißhandelt und
oft so geschlagen daß Gesicht unv Hände mit Blut über
strömt waren

Militärisches
Die Allg MiKtär Ztg enthält in ihrer letzten

Nummer eine anscheinend aus einer competenten Feder her
rührende Beschreibung der unterseeischen Torpedo
Batterien welche nach den in Kiel im vorigen Jahre
stattgehabten Probeversuchen mit einer derartigen Probe
batterie bestimmt sind zum Hafenschutz zunächst der deutschen
Ostseehäfen mit in Verwendung gezogen zu werden Nach
der vorerwähnten Mittheilung bestehen diese Batterien aus
je zwei versenkbaren Pontons zwischen welchen sich in einem
eigenartig eonstruirten Gestell vier bis sechs Fischtorpedos
enthalten befinden Die Verwendung erfolgt in dem hierzu
besonders geeigneten Fahrwasser der engeren Theile der
Hafeneinfahrten derart daß die Pontons durch Einlassen
von Wasser in ihren Schiffskörper bis auf eine gewisse Tiefe
versenkt und dann dort verankert werden Die Richtung
der Torpedos befindet sich in der Fahrstraße schräg nach
aufwärts gewendet Die Entsendung derselben erfolgt vom
Lande aus durch eine elektrische Leitung Ebenso kann die
auf einer genauen Berechnung und Beurtheilung der Annähe
rung des feindlichen Schiffes beruhende Wirkung dieser
unterseeischen Waffe nur von einem am Ufer genommenen
Beobachtungsstandpunkte aus erzielt werden Die in Kiel
stattgehabten Versuche sollen in ihrem Treffrejultat ein befrie
digendes Ergebniß ausgewiesen haben Zweifelsohne müssen
diese Resultate aber von vielen Zufälligkeiten abhängig er
achtet werden

Die seit dem 1 April 1883 in Metz in Wirk
samkeit getretene Garnisonschlächterei welche zur
Zeit von der dortigen Garnison für vier Infanterie Regi
menter ein Fußartillerie Regiment und eine Feldartillerie
Abtheilung den gesammten sür deren Menage und Eanti
nen benöthlgten Fleischbedars liefert soll sich nach dem
selben Organ vortrefflich bewährt haben Die Leistung
und Überwachung des Betriebes derselben ist dem Divi
stons Kommando der 30 Diviston unterstellt und von die
sem einer besonderen Kommission übertragen Im ersten
Betriebsjahre wurden in dieser Schlächterei 475 Stück
Rindvieh 950 Schweine 284 Hammel und 92 Kälber
geschlachtet wofür der Beschassungsauswand sich aus 350 334

Mark bezifferte Hergestellt wurden 21794 KZ Blut und
Leberwurjt 1984 jig Bratwurst 606 KZ Schwarrenmagen
48 KZ Fleifchwurst 2203 KZ geräucherter Speck und
470 Schinken Trotz der billigen Preise unv der vor
züglichen Qualität des gelieferten Fleisches und der fabri
zirten Fleischwaaren ist noch ein Betriebsüberschuß von
4051 Mark erzielt worden womit die ersten Einrichtungs
kosten reichlich gedeckt werden konnten Es bleibt nach
einem so günstigen Ergebniß dieses ersten Versuches eines
Selbstbetriebes sür den Fleischbezug der Truppen wohl
kaum zu bezweifeln daß diese vortheilhaste Einrichtung bald
auch auf noch andere größere Garnisonorte übertragen
werden wird

Vermischtes
Berlin 13 Juni Die chemische Fabrik von

Dr Bhk aus dem Grundstück Pappel Allee 11 belegen ist
in der vergangenen Nacht zum größten Theile ein Raub
der Flammen geworden Gegen 12 Uhr Nachts bemerkten
Bewohner eines auf demselben Grundstücke befindlichen
Wohnhauses in dem in der Tiefe des Grundstücks belege
nen einstöckigen Fabrikgebäude einen hellen Feuerschein
das Feuer nahm mit einer solchen Schnelligkeit zu daß

beim Eintreffen der ersten Spritze bereits der ganze innere
Raum des Gebäudes mit seinen vielen leicht brennbaren
chemischen Ingredienzen in hellen Flammen stand Der
Feuerwehr gelang es erst nach einstündiger Thätigkeit nach
dem zwei Dampfspritzen und mehrere große Druckspritzen
in Aktion gesetzt waren das Feuer zu löschen Ueber die
Entstehung des Feuers war nichts zu ermitteln

Berlin 13 Juni Ein höchst betrübendes Unglück
hat sich gestern ereignet Die älteste Tochter des Banquiers
Joses Stern ein 16jähriges Mädchen von seltener
Schönheit und Begabung ist gestern Mittag zwischen 12
und 1 Uhr von einem Pserdebahnwagen derartig Über
sahren worden daß sie am Abend unter schrecklichen
Schmerzen verstarb Das Unglück trug sich in der Pots
damerstraße vor dem Hause Nr 10 zu das ein Verwandter
der Verunglückten Banquier M Neumann bewohnt Die
junge Dame wollte die Schienengelei je der Pferdebahn
überschreiten sah den einen Pserdebahnwagen herankommen
und trat da ste etwas kurzsichtig war und den anderen
Wagen nicht kommen sah in das andere Geleis hier
wurde sie von den Pferden erfaßt kam unter den Wagen
zu liegen und zwar mit dem Gesicht nach unten Der
Wagen mußte förmlich hochgehoben werden damit das un
glückliche Mädchen das den Oberschenkel mehrfach gebrochen

hatte darunter hervorgehoben werden konnte Frl Stern
war trotz der entsetzlichen Verwundung noch vollständig bei
Besinnung und wurde in das Neumann sche Haus gebracht
als dasjenige wohin sie getragen zu werden wünschte Auch
aus dem Wege in dieses Haus behielt sie klare und volle
Besinnung Sie richtete noch in unbeschreiblich schmerz
lichem Tone die Frage an die Arbeiter Ich werde wohl
sterben müssen liebe Männer l Die sofort herbeigerufe
nen Aerzte erklärten die Amputation des linken Fußes für
nothwendig Dieselbe wurde von dem Prof v Berg
mann und dem Hausarzt des Frl Neumann Dr Hahn
ausgeführt Leider konnte die Arme dadurch nicht am
Leben erhalten werden in der siebenten Stunde des
Abends gab sie ihren Geist auf Die Eltern des verun
glückten Mädchens waren von Berlin abwesend Herr Stern
weilt in Thüringen die Mutter in Schwalbach In weiten
Kreisen wird dieser Unglücksfall schmerzliches Bedauern
erregen

fAus Thüringens gehen der M Z immer noch
bet rübende Nachrichten über den Hagelwetterschaden vom
3 Juni zu So hat z B eine Bierbrauerei in Themar
Meiningen von den festgeballten Hagelstücken 55 Wagen

mit Eis einfahren lassen von den betroffenen Dörfern wurde

noch am Montag Eis die Fuhre zu 4 verkauft Das
selbe hat aber auch nach den Aufzeichnungen der Wetterstation
Themar in 3 Stunden eine Niederschlagshöhe von 54,2 Milli
meter erreicht was auf 1 Quadratmeter einem Gewicht von
54,2 Kilogramm und von 5420 Doppeleentner auf 1 Hektar
gleichkommt Es ist ersichtlich wie ungeheuer die Verwüstung
sein muß die ein solcher Niederschlag anrichtet

fJn Z arpen bei Oldesloe nahm wie der H C
meldet dieser Tage ein Hufner einen Knecht an der ihm
recht anstellig erschien Einige Tage darauf las er einen
Steckbrief in dem Lokalblatte wonach ein Raubmörder ge
sucht wurde der den Konditor Tix in Liegnitz in der Nacht
zum 20 Mai erschlagen hatte Das Signalement stimmte
so genau auf den neuen Knecht daß der Hufner sofort die
Polizei requirirte Der Verhaftete gestand auch ohne Um
stände reumüthig seine Schuld ein

sAus Madrid wild berichtet Das Stiergefecht
des letzten Sonntags desfen Billete mit so außerordentlichen
Anstrengungen erkämpft werden mußten ist im Allgemeinen
zur Zufriedenstellung der Liebhaber und Liebhaberinnen der
akoiollktäos ausgefallen König Alfons die Königin und
die Jnfantinnen waren gegenwärtig Lagartijo hielt sich sehr
gut er tödtete vier Stiere und setzte einem weiteren die
Banderilleros an Frascuelo war sehr aufgelegt und unter
nehmend aber im Stoßen wenig glücklich Mazzantini das
neue Phänomen am Himmel des Stiergefechts tödtete einen
Stier auf bewundernswerthe Weise erhielt aber eine Streif
wunde und mußte in das Krankenhaus gebracht werden
Gleiches begegnete dem Stierkämpfer il Gallo Auch den
Stieren von Veragua wird ein gutes Lob ertheilt sie haben
sich muthig gehalten Die Journale von Madrid berechnen
die Auslagen der Madrider Bevölkerung für das Stiergefecht
auf fünfzigtausend Duros Und die Madrider klagen über
schlechte Zeiten Die Zeitungen fahren fort gegen die Kon
zentrirung des gesammten Interesses auf die Stierkämpfe zu
eifern das Publikum liest die Artikel aber sie ändern an

der Sache nichts
Budapest 10 Juni Der oberste Gerichtshof ver

handelte heute unter Vorsitz des Präsidenten Perczel über
die Affaire Rofenberg Batthyany Der oberste Gerichtshof
änderte sowohl das erstgerichtliche Urtheil welches über
I r Julius Rosenberg zwei Jahre Staatsgesängniß verhängte
als auch das Urtheil der königlichen Tafel welches auf sechs
Monate Staatsgesängniß lautete ab und verurtheilte vr Julius
Rosenberg wegen Duellvergehens zu einem Jahre Staats
gesängniß Die königliche Kurie nahm als erschwerenden
Umstand an daß Dr Rosenberg den Grafen Batthhanh
provozirt hatte daß er die verschiedenen Gelegenheiten zur
friedlichen Beilegung der Affaire nicht nur nicht benützt
sondern geradezu von sich gewiesen hatte und weil er schließ
lich nach seinem eigenen Einbekenntnisse bei Gelegenheit
seines Zusammentreffens mit dem Grasen Batthhanh gegen
denselben beleidigende Ausdrücke gebraucht hatte

Athen 9 Juni Der Premier Tricupis empfing
gestern eine Summe von 1,000,000 Drachmen von einer
griechischen Firma in London mit der Bitte das Geld für
das Gemeinwohl zu verwenden Tricupis gedenkt den Be
trag zur Errichtung eines Zuchthauses zu widmen da
es in Griechenland eine solche Anstalt bis jetzt nicht giebt

sAls die Transvaal Deputation bei ihrer
Abreise von Berlin im Kaiserhofe ihre Rechnung beglei
chen wollte wurde ihr mitgetheilt daß Kaiser Wilhelm sie
als seine Gäste betrachtet habe und daß die Kosten ihres

Aufenthaltes demnach der kaiserlichen Schatulle zur Last
fallen Interessant war es wie schnell Fürst Vismarck
und die Transvaalers sich sprachlich verständigten Zuerst
wollte der Reichskanzler sich des Englischen bedienen welches
den Herren Krüger Dutoit und Smit geläufig ist Als er aber
bei der Ansprache Krügers den afrikanisch holländischen Dialekt
der Herren vernahm und ihn ziemlich gut verstand faßte der
Reichskanzler sich kurz und redete feine südafrikanischen Gäste

einfach in vorpommerfchem Platt an Einen Augen
blick gab es allseitiges Verdutztsein Den Herren vom
Transvaal war es denn doch überraschend daß der deutsche
Kanzler Alles könne anscheinend sogar asrikaanderisch
sprechen Im nächsten Augenblick waren sie aber doppelt
herzlich erfreut als sich herausstellte daß in der That das
Plattdeutsch welches der Kanzler gebrauchte ihrer Heimaths
sprache so ähnelte daß eine gegenseitige Unterhaltung mit
einiger Nachhilfe englischer Brocken ganz gut möglich war
Infolgedessen war das Gespräch bei dem Galadiner im kai
serlichen Palais zwischen ihnen und dem Fürsten Bismarck
ein ganz flottes und die Folge des ungezwungenen Verkehrs
ist daß der Reichskanzler die Transvaalers so vollständig für
sich eingenommen hat wie er nur irgend wünschen kann
Für Freunde vergleichender Sprachforschung wollen wir
übrigens hier die beiden Anfangsstrophen des südafrikanischen
Volksliedes in der Sprache der Afrikaander hierher setzen

Leu isäer ug,Lls Kekk isu 1s uä
vus voou op irikgÄiiss strauä
Vsr ous 1 äg,g r Assn betör Zrouä
Ox g 1 äis viss vsrslärouÄ
Iroiis is ous ora äis nas w ts ära
Van Xwäsrs vau Lmä tries,

ZZöu iöäsr llasis deef sijn
Ous xrag,t vs u tot iu

almaal mMik kau verstau
Ag,g,t äie Zucker t M cms

0ns so s xs en auMxa
Die iMästgÄl vüii Lulä t riog,

In Nachstehendem geben wir unseren Lesern die gereimte

Uebersetzung des ersten Verses an dem zweiten mögen
sie ihre Uebertragungskunst selbst üben wobei wir nachhelfend
nur bemerken wollen daß t I Sprache nach Erzählen
Vertällen gebildet heißt

Ein jedes Volk besitzt sein eigen Land
Das unsre wohnt auf afrikan fchem Strand
Das ganze weite Weltenrund
Gewährt uns keinen bessern Grund
Stolz tragen wir drum fern und nah
Den Namen Kinder von Südafrika

sFürst und Student Als der Kaiser Alexan
der von Rußland einmal zum Besuche in Weimar war und
bei Tafel die Rede auf Jena kam äußerte er den lebhaften
Wunsch die jenenser Studenten iu oorxore zu sehen welches
auch wie er hinzusetzte ja sehr leicht zu bewerkstelligen sein
würde da der Großherzog nur befehlen dürfte daß die Stu
denten Spalier bilden sollten wenn er mit ihm nach Jena
käme Karl August lächelte fein bei diesen Worten und
meinte Wollen sehen wollen sehen was sich thun läßt
Eine Stunde später sprengte ein Courier mit einer eigen
händigen Kabinetsordre des Großherzogs an den Prorektor
der Universität nach Jena und am nächstfolgenden Tage
reiste Karl August selbst mit seinem Gaste dem Kaiser dahin
ab Die offene Jagdkalesche des Großherzogs in welcher
dieser neben dem Kaiser saß war ungefähr eine Viertelstunde
von der Stadt entfernt als man schon von dem Wagen aus
eine Menge Studenten die zur Rechten und Linken des We
ges den der fürstliche Wagen nehmen mußte standen be
merken konnte Ein schlaues Lächeln spielte um des Herzogs
Mund und sich zum Kaiser wendend sagteer Sie werden
sie alle sehen die flotten Burschen alle es wird kein ein
ziger fehlen Und in der That war es so In langen
Reihen die dreifarbigen Bänder um die Brust das bunte
Cereviskäppchen auf dem Kopfe und die lange Pfeife im
Munde standen sie alle da Burschenschafter wie Landsmann
schafter und ließen die hohen Reisenden Revue passiren
Kaiser Alexander musterte mit überraschtem neugierigem Auge
die langen Reihen der Studenten und als sie an das Stadt
thor kamen sprach er sich zum Großherzog wendend Man
spricht so viel von dem unruhigen Geiste der akademischen
Jugend allein einen größeren Gehorsam als diese Studenten
zeigen die sich auf Ihren Befehl am Wege aufgestellt haben
würde ich auch in Rußland nicht finden Karl August griff
in seine Brusttasche und sprach lächelnd und dem Kaiser ein
Blatt Papier überreichend Wollen Sie diesen Befehl lesen
Sire Es ist derselbe den ich gestern an den Prorektor
schickte mit dem Bedeuten ihn sogleich am Schwarzen Brette
anzuschlagen Der Kaiser entfaltete das Blatt und las

Da am nächsten Tage Se königliche Hoheit der Großherzog
mit Ihrem erhabenen Gaste in den Nachmittagsstunden Jena
passiren werden so wird hierdurch auf ausdrücklichen Befehl
Sr königlichen Hoheit des Großherzogs jedem Studirenden
auf das Strengste verboten sich an der Straße welche die
hohen Reisenden passiren werden zu zeigen Der Kaiser
stutzte und seine Züge drückten ein eigenthümliches Befremden
aus Karl August aber fügte lächelnd hinzu Ja ja ich
kenne meine Pappenheimer

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 13 Juni Abends
1,86 am 14 Juni Morgens 1,86 Meter

Weineck s Wellenbad KlausthorsBorstadt
Temperatur des Wassers 16 Grad k

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Hall

Am MckmSWe imd billigM
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von
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Holz Berfteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkcuditz

auf vem Untersorste Dölauer Haide soll

1 Montag de 23 Juni
Vorm 9 Uhr

auf dem Waldkater
aus Jagen 58 und 71

circa 90 rw kieferne Scheite 17 desgl
Knüppel

150 rm Abraumreisig
Von 10 Uhr ab im Walde

aus der Totalität
circa 100 Kiefern mit 70 kra

300 Stangen 3 u 4 Klasse
2 Mittwoch den 25 Jnni

Vorm von S Uhr ab
im Jagen 71 an der Salzmünder Chaussee

und aus Jagen 58
circa 600 Kiefern mit 370 km

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit an vorerwähnten Orten einfinden und
von den näheren Bedingungen an Ort und
Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 12 Juni 1884
Köni glich e Oberförsterei

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen

des Holzhändlers Ludwig Max Vogler
in Firma Hermann Vogler s Nachfolger
zu Halle a/S wird nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 9 Juni 1884
Königliches Amtsgericht Abtheil VI I

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über den Nachlaß

des am 1 Januar 1884 verstorbenen Han
delsgärtners Louis Eduard Otto Thiele
hier wird nach erfolgter Ahhaltuug des
Schlußtermins hierdurch aufgehoben

Halle a/Z den 10 Juni 1884
Königl Amtsgericht Abtheilung VII

Fortsetzung
des gerichtlichen Ausverkaufs

im Laden Geiststratze 3
Dienstag den 17 Juni e n folg Tage

von Nachmittag 2V Uhr ab
zu ermäßigten Taxpreisen

Vorhanden sind noch lange und halblange
Stiefeln Stiefeletten Zeugstiefeln Stulpen
stiefeln für Knaben Knopfstiefeln für Mäd
chen Plüsch Cord u Filzschuhe Gummi
schuhe diverse Kinderschuhe u s w

Verwalter der A Pabst schen Konkursmasse

IllnSvrvaKen
zu 10 Mark

sind wieder angekommen bei

I r
Niederlage der Kinderwagen n Holz

waarenfabrik von 2KZ
in Zeitz

Halle a Ä ,gr UlrWr 43
Kranzbranntwein mit Ricinusöl

die Kopfhaut reinigend und die Kopfschup
pen Kopfflechten beseitigend

Franzbranntwein mit Salz chemisch ge
löst gegen Rheumatismus Reißen c

Klettenwurzelöl u Chinapomade selbst
bereitet sehr wirksam für den Haarwuchs

Touristen Spiritus das durch längeres
Gehen leicht eintretende Wundwerden der
Füße verhindernd event beseiiigend

empfiehlt

al Rannischestraße 24
Zur Beachtung

Getrag Wiuter Ueberzieher
kauft fortwährend und zahlt stets die höch
sten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe

ermann Araolck

ÜÄävArtikvl
Sommsrkemäsn

rissÄscksn
ZsllK ll vrilwMM

Zur Barterzeugungist das einzig sicherste und reellste Mittel

i mi kose s 0riAiua1 Nusts oIie8 LaIsa ln
sonst Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut völlig Müt

unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht Versandt diseret

auch gegen Nachnahme er Dos A 2,50
Zu haben bei Osvv ZkivÄvru Poststratze 3

k VorvtWvd
Nusiiläiisotor

Halle 8 SResonator 8z tem k vuriel te
lirei 45V 13501200 3600

s W BvIkALvr Dachritzgaffe
Z l

Gießerei f Messing Neusilber Neugold c Galv Inst f Verfilb Veruickel
Vergold Metalldrückerei Ausführung jeder Reparatur

UM Das w ein K ost u Logis im Hause gesucht W U

Id VvrnS I R4

SvI r KIIIiKv Vvpptvl
vom Ktüok usÄrarasiiAWstüt ullü

adAgxsssts in siusw Ltüek
srlüslt

Ilitlle a/8
Kou es

8 /88

Aufforderung
Der frühere HeminÄrjst jetzige

t rl
wird aufgefordert seinen jetzigen Aufenthalt dem Unterzeichneten

sofort anzuzeigen Hvru Halle a S
Uviiv LinK Mkläsmie

ÄVI RN LunS
im LiiÄlv ckos StaStsvIiütivilI asvs

8am8vn von liänljkl
nntsr NitvirlcnnA von r1 Oberdeok ÄN8 siinar ran kulie Läolli
aus Herrn ÜOItiKZdvIm aus Lorlin nnä Herrn Hokoxsrn

sä NASr R V U11Ä6 aus eiinar
dki Ilsrrli ZitösKe UM

Zwei Schaufenster mit DoppelglaS nebst
Jalousien verkauft billig

alter Markt 16

Einen 5/4jiihr Mgwck
verkauft Gröbers

Angelstöcke
Angelschnüren
Angelhaken
Mnstl Fliegen c

empfiehlt zu sehr billigen Preisen
Sch meers tr 3 9

empfiehlt in größter Auswahl äußerst
billig

Schmeerstr 39
Für Tourisleu empfehle

Feldflaschen
Schwammrollen
Plaidriemen
Compasse
Seifeubücher c

in reichhaltigster Auswahl billigst
Schmeerstr 39

Enthaarungsmittel
entfernt spurlos alle lästigen Haare

LerKMÄNn k 0
Depot in Halle nur allein bei

eK tse Schmeerstr 39

Bekanntmachung
Die Waarenbestände der Ss ö

te schcn Konkursmasse bestehend in
Leinen nnd baumwoll Waareu Kleider
stoffen Mäntel und Umhängen fer
tiger Wäsche für Herren und Damen
Barchenthemden Strickjacken Unter
ziehzeugen Oberhemden Chemisettes
Schlipsen Schürzen sollen von Sonn
abend den 14 d Mts und folgende
Tage von 8 12 Uhr und 2 6 Uhr
zu Taxpreisen ausverkauft werde

Verkaufslokal Kleischergasse 1 I

Ziehung 18 Juni

Vriiäe Soak
in ganz vorzüglicher Qualität

Lavllsse 6c Zo
Lialls a/L Magdeburgerstr 51

2 Ziegcnlämmer 4 Wochen alt zu ver
kaufen gr Ulrichstraße 21

Tapezieren der Zimmer SophaS u Ma
tratzen fertigt sauber Badereise Koffer
werden wie neu hergestellt
A Stange Täschn u Tap Schmeerst 35/36

Kälbermagen
kaust zu höchsten Cassa Preisen

L Wollstein Berlin 0 Papenstr 19
M Ein noch gut erhaltener kleinerer

Geldschrank wird zu kaufen gesucht Offert

unter R 23768 an M grMärkerstratze 7 erbeten

D edition im Misachquse Buchdruckers des Waisenhauses in Halle a d S

zlvsammt Ha8t8piv1
der Mitglieder

des grojzh sächs Hoftheaters zu Weimar
Sonnt ag den 15 Juni 1884
AM Zum ersten Male WU

Opkor um Opter
Schauspiel in 5 Akten von E v Wildenbruch

Montag den 16 Juni 1884
Die
Familienbild in 2 Akten nach dem Dänischen

des B Björnsen von F A Leo
Darauf

Uvin neuer Hut
Lustspiel in 1 Akt von Max Bernstein

Dienstag Er muß auf s Land
Lustspiel von Friedrich

Preise der Plätze Rang Loge 2,50
Sperrsitz 2 Part 1 Gallerie 50 H

Vrill var
Heute Souutag den 15 Juni MB

llr MeIiWkii l UM
Ohne Entrse Ztt

Diese Concerte finden jeden Sonntag statt

SV SU r
Für den Jnseratentheil verantwortlich

M UhUman m Hall

Hierzu eine Beilage
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